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Satzung 

über die Bildung von Schulbezirken für die  
Berufsschulen des Landkreises Marburg-Biedenkopf 

 
 
Aufgrund der §§ 5 und 30 der Hessischen Landkreisordnung in der Fassung vom 01.04.2005 
(GVBl. I 2005, S. 183), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBl. I S. 786) und des 
§ 143 Hessisches Schulgesetz (HSchG) in der Fassung vom 14.06.2005 (GVBl. I S. 441), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.12.2012 (GVBl. I S. 645), hat der Kreistag des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf in seiner Sitzung am 16.05.2014 folgende Satzung über die 
Bildung von Schulbezirken für die Berufsschulen des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

(1) Den Schulbezirk der Beruflichen Schulen in Kirchhain bilden die Städte und Gemeinden 
Neustadt, Stadtallendorf, Kirchhain, Rauschenberg, Amöneburg, Fronhausen, Lohra, 
Weimar, Cölbe, Münchhausen, Ebsdorfergrund, Wohratal und die Stadtteile der Stadt 
Wetter Todenhausen, Oberrosphe, Unterrosphe, Niederwetter, Wetter und Mellnau. 

 
(2) Den Schulbezirk der Beruflichen Schulen in Biedenkopf bilden die Städte und 

Gemeinden Angelburg, Steffenberg, Bad Endbach, Gladenbach, Dautphetal, 
Breidenbach, Biedenkopf, Lahntal und die Stadtteile der Stadt Wetter Amönau, 
Oberndorf, Treisbach und Warzenbach. 

 
(3) Sind für einen Ausbildungsberuf in der Grund- und/oder Fachstufe entweder nur die 

Beruflichen Schulen in Kirchhain oder nur die Beruflichen Schulen in Biedenkopf 
bestimmt, so erstreckt sich der Schulbezirk abweichend von Abs. 1 und 2 auf den 
gesamten Landkreis Marburg-Biedenkopf (mit Ausnahme der Stadt Marburg). 

 
 

§ 2 
 

(1) Die für einen Ausbildungsberuf jeweils festgelegte Berufsschule ergibt sich aus der 
Anlage zu dieser Satzung.  

 
 

 
§ 3 

 
(1) Berufsschüler/-innen ohne Ausbildungs- oder Dienstverhältnis besuchen die 

Berufsschule, in deren Schulbezirk (§ 1 Abs. 1 und 2) ihr Wohnsitz liegt. 
 

 
 

§ 4 
 

(1) Abweichende Regelungen, die auf öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen mit anderen 
Schulträgern beruhen (§ 140 Abs. 1 in Verbindung mit § 143 Abs. 4 Hessisches 
Schulgesetz) gehen den Regelungen nach §§ 2 und 3 vor. 
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§ 5 
 

(1) Rechtsverordnungen nach § 143 Abs. 5 Hessisches Schulgesetz gehen den Regelungen 
nach §§ 2 und 3 sowie öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen nach § 4 dieser Satzung 
vor.  
 

 
§ 6 

 
(1) Schulverhältnisse, die vor dem 01.08.2014 begründet worden sind, bleiben unberührt.  

 
 

§ 7 
 

(1) Die Satzung tritt am 01.08.2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.08.1991 
außer Kraft. 

 
 
 
Marburg, 16.05.2014 
 
 
Der Kreisausschuss 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
gez.  
 
Dr. Karsten McGovern 
Erster Kreisbeigeordneter 
 
 
 
 
Landesschulamt und Lehrkräfteakademie, Staatliches Schulamt für den Landkreis Marburg-Biedenkopf, 
hat der Neufassung der Satzung mit Verfügung vom 24.07.2014 zugestimmt. Die Zustimmung hat 
folgenden Wortlaut: „Das Staatliche Schulamt für den Landkreis Marburg-Biedenkopf stimmt der vom 
Kreistag am 16.05.2014 beschlossenen Neufassung der Satzung über die Bildung von Schulbezirken für 
die Berufsschulen des Landkreises Marburg-Biedenkopf gemäß § 143 Abs. 3 HSchG zu.“  
 
 
Die vorstehende Satzung wurde mit Hinweisbekanntmachung in den Tageszeitungen und auf der 
Internetseite des Landkreises vom 04.07.2014 öffentlich bekannt gemacht und tritt zum 01.08.2014 in 
Kraft. 
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